
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/149767 vom 17.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Kirchenstaat: Sixtus IV.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18205630

Beschreibung
Vorderseite: Wappenschild Sixtus IV., darüber zwei gekreuzte Schlüssel mit Tiara.
Rückseite: Petrus mit Nimbus in einem Boot sitzend nach links ein Fischernetz einziehend.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.34 g; Durchmesser: 21 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1471-1484
wer
wo Römisches Reich

Beauftragt wann
wer Sixtus IV. (1414-1484)
wo

Besessen wann
wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/149767


• Christliche Ikonographie
• Dukat (Ducato di camera)
• Gebrauchsgegenstand
• Geistlicher Fürst
• Gold
• Heiliger
• Mittelalter
• Münze
• Spätmittelalter
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